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Open-Access-Leitlinie der ARL 
 
 
Die ARL veröffentlicht ihre Forschungsergebnisse größtenteils nach dem Open-Access-Prinzip 
(OA). Dies bedeutet, dass die Veröffentlichungen nach Rechtseinräumung durch die Autoren 
kosten- und barrierefrei sowie dauerhaft zugänglich im Internet zur Verfügung gestellt werden.  
 
Elektronische Veröffentlichungen werden zum einen in die Website der ARL, zum anderen in 
fachlich geeignete Repositorien (= Volltext-Dokumentenserver) und in das Leibniz-Repositorium 
eingestellt. Für viele Forschungsgebiete bestehen bereits fachlich ausgerichtete Repositorien. 
Da das Arbeitsgebiet der ARL inhaltlich ein breites Themenspektrum abdeckt, wird im Einzelfall 
entschieden, welche Repositorien für welche Publikation genutzt werden können. Dabei ist die 
elektronische Langzeitarchivierung durch die Vergabe der URN (Persistent Identifier) der 
Deutschen Nationalbibliothek gewährleistet, d. h., es wird dafür gesorgt, dass die Volltexte der 
Dokumente jederzeit zugänglich sind, unabhängig von eventuellen Änderungen in der Adres-
sierung der ARL-Website.  
 
Die Arbeit in den Forschungsgremien der Akademie verläuft auch nach der Umstellung auf OA 
nach den üblichen Regeln. Die Arbeitsergebnisse werden nach positiver interner und externer 
Evaluierung (Qualitätssicherung) im Verlag der ARL publiziert, allerdings in elektronischer Form. 
Einen Auflagendruck gibt es (außer bis auf Weiteres für Grundlagenwerke) nicht mehr. Das 
äußere Erscheinungsbild der elektronischen Dokumente ist angelehnt an das bekannte Layout 
der ARL. Die beiden neuen Schriftenreihen der ARL sind die „Forschungsberichte der ARL“ 
(früher Forschungs- und Sitzungsberichte) und die „Arbeitsberichte der ARL“ (in der die früheren 
Reihen Arbeitsmaterial, Studies in Spatial Development und E-Paper aufgehen), jeweils mit 
neuer Bandzählung. Weiterhin gibt es die Positionspapiere aus der ARL. Auf der Website wird 
neben dem kostenfreien Download zusätzlich die Möglichkeit geboten, den gewünschten Titel 
kostenpflichtig in Form eines gebundenen Buches zu beziehen (Printing-on-Demand). Der 
Verlag beschreitet somit den Weg des hybriden Publizierens. 
 
 
Vorteile von Open Access für Autoren 
 
 Urheber- und Nutzungsrechte verbleiben bei den Autoren: Die Autoren übertragen der ARL 

nur das einfache Nutzungsrecht für die Veröffentlichung auf der Website der ARL, in 
Fachrepositorien und im Leibniz-Repositorium. Der im ARL-Layout gestaltete Beitrag wird 
ihnen zur weiteren Verwendung zur Verfügung gestellt. Die Akademie begrüßt es 
ausdrücklich, wenn Autoren ihre Beiträge in der raumwissenschaftlichen Szene bekannt 
machen und an anderer Stelle erneut veröffentlichen. Der Gesamtband sowie sämtliche 
Einzelbeiträge der Veröffentlichungen stehen unter der Creative-Commons-Lizenz CC-BY-
NC-ND (Namensnennung – Nicht-Kommerziell – Keine-Bearbeitung 3.0 Deutschland).  
 

 Die interessierte Fachöffentlichkeit (vor allem auch international) erhält dauerhaften 
kostenfreien Zugang zu den wissenschaftlichen Beiträgen. 

 



 
 

 Sichtbarkeit und Zitierhäufigkeit der Publikationen werden durch ihre Präsenz im Internet 
erhöht. Dies wird durch die Einhaltung der Regeln zur Langzeitarchivierung digitaler 
Dokumente gewährleistet. 

 
 Eine gute Auffindbarkeit der Beiträge durch (Spezial-)Suchmaschinen und Nachweisdienste 

wird dadurch gesichert, dass die Dokumente mit ihren umfangreichen Metadaten nicht nur 
über die ARL-Website abrufbar sind, sondern auch in fachliche Repositorien eingestellt 
werden. 

 
 Forschungseffizienz und Zusammenarbeit werden durch eine zeitnahe Diskussion der 

Forschungsergebnisse gefördert. 
 
 Es gelten die gleichen Qualitätsstandards wie für Publikationen im herkömmlichen Druck-

verfahren. Die Manuskripte durchlaufen den gleichen Qualitätssicherungsprozess. 
 
 Durch den Wegfall des Druckverfahrens wird der Veröffentlichungsprozess beschleunigt. 
 
 
Vorteile von Open Access für die ARL 
 
 Die Veröffentlichungen aus der Akademie werden einem breiteren Fachpublikum bekannt. 

Sie werden besser wahrgenommen und häufiger zitiert. 
 
 Die Internationalität des Forschungstransfers und der Veröffentlichungstätigkeit wird erhöht. 
 
 Die Position der ARL innerhalb der Leibniz-Gemeinschaft wird durch Zulieferung in das 

Leibniz-Repositorium („Leibniz-Open“) gestärkt. 
 
 Durch den Wegfall des Auflagendrucks von Veröffentlichungen werden Herstellungs- und 

Lagerhaltungskosten deutlich reduziert. 
 

 
 
Nähere Informationen zu Open Access finden Sie auf der Website http://www.open-access.net/ 
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